
Zusatzinformationen:

Sie erreichen das Nachbarschaftshaus Gostenhof am besten mit
öffentlichen Verkehrsmitteln:
U-Bahn-Haltestelle Gostenhof (U 1/11), Ausgang Kernstraße oder
Bushaltestelle Gostenhof West, Linie 31, über die Kernstraße die
erste rechts in die Adam-Klein-Straße abbiegen
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Hinweis

Tagungsort
Nachbarschaftshaus Gostenhof
Adam-Klein-Straße 6
90429 Nürnberg

Einlass ab 16.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte, per Fax (030) 227-76844,
per Mail an gabriela.heinrich@bundestag.de oder im Internet
unter www.spdfraktion.de/termine bis zum 01.11.2016 wird
gebeten.

Kontakt
SPD-Bundestagsfraktion
Gabriela Heinrich, MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Wahlkreisbüro Nürnberg
Karl-Bröger-Str. 9
90459 Nürnberg

Telefon (0911) 43 89 632
Telefax (0911) 43 56 94
E-Mail gabriela.heinrich.mdb@bundestag.de

Diskussionsveranstaltung

Teilhabe und
Selbstbestimmung

für Menschen mit Behinderungen

Mittwoch, den 02.11.2016,
um 17.00 Uhr
im Nachbarschaftshaus Gostenhof,
Nürnberg
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Menschen mit Behinderungen eine möglichst umfassende
Teilhabe in der Gesellschaft und im Erwerbsleben zu
garantieren – auf diese Zielvorgabe hat sich erstmals in
der Geschichte eine Bundesregierung in ihrem Koalitions-
vertrag themenübergreifend geeinigt. Nahezu 20 Hand-
lungsaufträge zur Verbesserung der Lebenssituation von
Menschen mit Behinderungen wurden vereinbart.

Das Bundesteilhabegesetz ist das umfangreichste Vorha-
ben auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft, wie
die UN-Behindertenrechtskonvention sie versteht. Es soll
noch in diesem Jahr verabschiedet werden und 2017 in
Kraft treten. Auf Initiative der SPD-Bundestagsfraktion
sollen Menschen mit Behinderungen endlich die soziale
Nische der Bedürftigkeit verlassen können. Denn: Behin-
derung darf keine Armutsfalle sein!

Wir wollen bessere Rahmenbedingungen für eine men-
schenwürdige Teilhabe an Gesellschaft, Bildung und
Arbeit schaffen. Denn unsere Gesellschaft braucht alle,
um sich fortzuentwickeln, und manche brauchen Unter-
stützung der Gesellschaft, um ein selbstbestimmtes Le-
ben zu führen. Dies kann – zeitweise oder dauerhaft –
jeden betreffen.

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch darüber kommen,
wie wir gemeinsam eine inklusive Gesellschaft gestalten
und Barrieren abbauen können, und Ihnen die Möglichkeit
geben, Ihre Anregungen an die Politik weiterzugeben.

Wir laden Sie zu dieser Diskussion ganz herzlich ein.

Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Gabriela Heinrich, MdB
Mitglied der SPD-
Bundestagsfraktion

Martin Burkert, MdB
Mitglied der SPD-
Bundestagsfraktion

Programm

17.00 Uhr Begrüßung und Einführung
Gabriela Heinrich, MdB,
Stv. menschenrechtspolitische Spre-
cherin der SPD-Bundestagsfraktion

17.10 Uhr Teilhabe und Selbstbestimmung
Kerstin Tack MdB, Beauftragte der
SPD-Bundestagsfraktion für
Menschen mit Behinderungen

17.30 Uhr Statements
Horst Schmidbauer, MdB a.D.,
Vorstandsvorsitzender Lebenshilfe
Nürnberg

Christian Schadinger
Geschäftsführung noris inklusion,
Mitglied im Präsidium der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Werkstätten

Amely Weiss, Behindertenbeauf-
tragte des Bezirks Mittelfranken

Anita Krivec, Leiterin Maria-
Augsten-Haus der Stadtmission

Thomas Wedel, Werkstattleitung
Reha und Integration, Boxdorfer
Werkstatt

anschließend Diskussion

18.50 Uhr Schlusswort
Martin Burkert, MdB, Vorsitzender
der Landesgruppe Bayern in der
SPD-Bundestagsfraktion
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